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Was tun bei Herz-Stillstand?
Einen Herz-Stillstand können Sie oder 

Ihr näheres Umfeld jederzeit erleiden. 

Wissen Sie, was zu tun ist? – Nehmen 

Sie sich 5 Minuten Zeit, sich zu infor-

mieren. Mit wenig Wissen können Sie 

Leben retten!

Seit dem Herzstillstand unseres Bun-

desrats Merz wissen wir, wie schnell 

man durch einen Herzstillstand aus 

dem Leben gerissen werden kann. Im 

Folgenden einige wichtige Massnah-

men, welche Leben retten können.

Ereignet sich ein Herz-Kreislauf-

Stillstand (plötzlicher Herztod) aus-

serhalb des Spitals, bedeutet dies heu-

te für neun von zehn Betroff enen den 

Tod. Durch sofortige Wiederbelebung 

mittels Herzmassage und Beatmung 

CPR und Defi brillation mit einem au-

tomatischen externen Defi brillator 

(AED) könnten mehr Leben gerettet 

werden.

Wie erkenne ich einen Herz-Stillstand?

Ein Herz-Stillstand kann sich ohne 

vorherige Anzeichen einstellen. Häu-

fi g jedoch gehen ihm ein Herzinfarkt 

oder eine Herzrhythmusstörung vor-

aus. Der Herzstillstand tritt meistens 

in den ersten Stunden nach Beginn 

der Infarktbeschwerden ein. Anzei-

chen für einen Herz-Stillstand sind:

– das Opfer fällt um oder sinkt im 

Stuhl zusammen;

– keine Reaktion auf lautes Anspre-

chen und Schütteln;

– keine Atmung

Sofort Notrufnummer 144 alarmieren!

Wie kann ich helfen?

Die lebenswichtigen Schritte bei Per-

sonen ohne Reaktion auf Ansprechen 

oder Schütteln:

1. Hilfe rufen! Notruf 144 kontaktie-

ren! AED (automatischen externen 

Defi brillator) holen lassen, sofern 

vorhanden.

2. Patient ist im Herz-Stillstand: Un-

verzüglich mit der Herz-Lungen-

Wiederbelebung (CPR) beginnen: 

2 Atemstösse gefolgt von 30 kräft i-

gen Brustkorb-Kompressionen mit 

einer Frequenz von 100 pro Minute, 

nach jeder Kompression vollstän-

dig entlasten, wieder 2 Atemstösse. 

Mit diesen Zyklen (2 : 30) fortfah-

ren. Falls zu zweit: nach fünf Zyk-

len Position wechseln.

3. Ohne Unterbruch mit der Herz-

Lungen-Wiederbelebung fortfah-

ren, bis das Opfer sich bewegt, der 

Defi brillator (AED) angelegt oder 

aufgeladen ist oder der Rettungs-

dienst eintrifft   und die Reanima-

tion fortsetzt.
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Herz-Lungen-Wiederbelebung (CPR)

Eine korrekt ausgeführte Herz-Lun-

gen-Wiederbelebung, abgekürzt CPR 

(Cardiopulmonale Reanimation), ist 

für Menschen mit einem Herz-Kreis-

lauf-Stillstand oft  lebensrettend. Bei 

der CPR handelt es sich um eine Kom-

bination von Mund-zu-Nase-Beat-

mung und Herzmassage. Laien kön-

nen diese Technik in entsprechenden 

Kursen erlernen.

Wichtig ist der Druckpunkt für 

die Herz-Lungen-Wiederbelebung: 

Brustkorbmitte, untere Brustbeinhälf-

te, mindestens 5 cm tief!

Autom. externe Defi brillation (AED)

Mit einem kleinen Gerät, das auf 

Knopfdruck funktioniert, können 

Menschen mit einem Herz-Kreis-

lauf-Stillstand erfolgreich wiederbe-

lebt werden. Diese Geräte sind klein 

und handlich und werden als automa-

tische externe Defi brillatoren (AED) 

bezeichnet. Sie stehen z. T., ähnlich ei-

nem Feuerlöscher, an verschiedenen 

Orten für den lebensrettenden Ein-

satz in Notfällen jedermann zur Ver-

fügung.

Einem Herz-Stillstand geht fast im-

mer ein Herzinfarkt oder eine Herz-

rhythmusstörung voraus. Dabei geht 

der normale elektrische Impuls, der 

vom Sinusknoten im Herzen abgege-

ben wird und das effi  ziente Zusam-

menziehen des Herzens auslöst, in ein 

unkontrolliertes «Flimmern» über. Er-

streckt sich dieses Flimmern auf die 

Herzkammern (Kammerfl immern), 

können sich diese nicht mehr zusam-

menziehen. Das Blut im Herzmuskel 

wird nicht vorwärts gepumpt, die Blut-

versorgung des Körpers und des Hirns 

fällt aus. Durch einen dosierten elek-

trischen Stromstoss, die so genannte 

«Defi brillation», kann das lebensbe-

drohliche Kammerfl immern behoben 

und die Herztätigkeit wieder normali-

siert werden.

Ausschneiden und kopieren!

Verteilen Sie dieses Merkblatt überall 

im Hause, im Auto, am Arbeitsplatz, 

in der Ferienwohnung – überall und 

jederzeit ist ein Herzstillstand möglich.

Freundliche Grüsse,

 Dr. C. Lorenzet
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